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Es sind ereignisreiche Tage am KMU-Anleihen-Markt in 
diesem Frühling. Allerdings nicht wie in den letzten Jah-
ren häufig verbunden mit Hiobsbotschaften und Insolvenz- 
ankündigungen, sondern vielmehr mit neuen und qualita-
tiv verbesserten Anleihen. Zuletzt feierte der Windpark- 
projektierer PNE Wind AG einen beachtlichen Erfolg am 
Markt, indem er an nur einem Tag seine neue Unterneh-
mensanleihe 2018/23 (A2LQ3M) vollständig mit einem 
Gesamtvolumen in Höhe von 50 Millionen Euro platzieren 
konnte. Der finale Zinssatz der neuen Wind-Anleihe wurde 

dabei aufgrund der starken Nachfrage am unteren Ende der 
Zeichnungsspanne auf 4,00 % p.a. festgelegt. Zum Vergleich, 
der Kupon der ersten PNE-Wind-Anleihe aus dem Jahr 2013 
lag noch bei 8,00 % p.a. 

Auch die EYEMAXX Real Estate AG platzierte eine neue 
Unternehmensanleihe mit dem bisher geringsten Kupon-
wert ihrer Kapitalmarktgeschichte in Höhe von 5,50 % p.a. 
Der Immobilienentwickler konnte 20 seiner angestrebten 
30 Millionen Euro einsammeln – immerhin. Derzeit bietet 
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die Neue ZWL Zahnradwerk Leipzig GmbH den Gläubigern 
ihrer beiden Anleihen aus den Jahren 2014 und 2015 noch 
bis Mitte Mai einen Umtausch in die 2017 aufgelegte NZWL- 
Anleihe an. Auch die publity AG schlägt ihren Investoren 
einen Umtausch der 3,50 %-Wandelanleihe 2015 / 20 in einen 
neuen höherverzinsten Bond vor – mehr dazu in unseren  
ONLINE NEWS auf Seite 17. Der Münchner Immobilientwickler 
Stern hat ebenfalls eine neue Anleihe in petto, allerdings nur 
für ausgewählte institutionelle Investoren. Die neue Stern-An-
leihe 2017 / 22 ist wie der Erst-Bond, der Ende Mai ausläuft, 
mit einem Zinskupon von 6,25 % p.a. ausgestattet und hat 
ein Gesamtvolumen von bis zu 15 Millionen Euro. Warum die 
neue Anleihe „privat“ platziert wird, erklärt Stern-Chefin Iram 
Kamal in unserem BEITRAG auf den kommenden Seiten. 

Die Wiesbadener ABO Wind AG begibt aktuell öffentlich 
eine Anleihe, allerdings keine gewöhnliche Unternehmens-
anleihe, sondern eine Wandelanleihe. Das Unternehmen legt 
nämlich nach eigenen Angaben auch langfristig Wert auf 

eine hohe Eigenkapitalquote. Der „Wandler“ hat ein Gesamt-
volumen von bis zu 15 Millionen Euro und bietet dabei 3,00 % 
Jahreszins bei einer kurzen Laufzeit von zwei Jahren. Wir 
haben mit dem ABO Wind-Vorstand und Gründer Dr. Jochen 
Ahn über die Hintergründe der Wandelanleihen-Emission 
gesprochen und spannende Einsichten zum Unternehmen 
erhalten. Unbedingt lesen auf Seite 5! Interessantes haben 
zudem die beiden Anleihen-Emittenten Hörmann Industries 
GmbH und FCR Immobilien AG zu berichten – was das ist, 
erfahren Sie in unserem ANLEIHEN-SPLITTER auf Seite 10.

Ein noch junges Unternehmen am KMU-Anleihen-Markt, 
die Hylea Group, machte unlängst mit einem Nachhaltig-
keitsrating auf sich aufmerksam. Wir wollten mehr über 
Hylea wissen und haben mit dem Hylea-Investor Relations 
Manager Oliver Schneider über das Unternehmen, seine 
spannende und außergewöhnliche Geschäftstätigkeit sowie 
die 7,25 %-Anleihe, die im Dezember 2017 begeben wurde, 
gesprochen – Seite 12. 

Profitieren Sie   vom Wandel

Investieren Sie in zukunftsweisende Technologien: Mit der Wandelanleihe von ABO Wind beteiligen Sie sich an 
der Planung und Errichtung von Wind- und Solarparks. Sie sichern sich drei Prozent Zinsen und die Chance auf 
Kursgewinne. 

Informationen: www.abo-wind.com/wandelanleihe oder 0611 - 26765 515
Diese Werbung stellt weder ein Angebot zum Verkauf noch eine Aufforderung zum Kauf oder zur Zeichnung von Wertpapieren dar. 
Anleger sollten ihre Anlageentscheidung ausschließlich auf Grundlage des Wertpapierprospekts treffen, der auf der oben genannten 
Internetseite sowie in den Geschäftsräumen der ABO Wind AG in Wiesbaden zur Verfügung steht.
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https://www.pnewind.com/investor-relations/anleihen/#PageSection245


Stern Immobilien AG begibt 15 Mio. Euro- 
Folgeanleihe via Privatplatzierung
Die Stern Immobilien AG begibt eine Folgeanleihe (WKN 
A1X3VZ) am KMU-Anleihen-Markt, allerdings nicht öffent-
lich wie beim Vorgänger-Bond. Die neue Stern-Anleihe 
ist mit einem Zinskupon von 6,25 % p.a. (Zinslauf ab 
24.05.2018) ausgestattet und hat eine Laufzeit bis zum 
23.05.2023. Im Rahmen der Anleiheemission, die einzelnen 
Anleihegläubigern der ersten Stern-Anleihe 2013/ 18 im 
Rahmen einer Privatplatzierung zum Tausch angeboten 
wird, sollen bis zu 15 Millionen Euro mit einer Stückelung 
von 1.000 Euro platziert werden. Der Emissionserlös dient 
Investitionen in bestehende und neue Immobilienprojekte 
bzw. der Optimierung von bestehenden Finanzierungen in 
der Stern Immobilien-Gruppe.

„Investoren haben sich bei uns gemeldet“

„Wir haben mit unserer im Mai auslaufenden Anleihe sehr 
gute Erfahrungen gemacht. Da sich im Vorfeld der an- 
stehenden Rückzahlung mehrere Investoren bei uns ge-

meldet haben, die uns gerne weiter finanzieren möchten, 
war die Neuauflage einer Anleihe damit naheliegend. Ich 
denke, wir haben hier attraktive Konditionen sowohl für 
die Anleger, als auch für die Stern Immobilien AG“, so Iram 
Kamal, Vorstand der Stern Immobilien AG im Gespräch mit 
dem Anleihen Finder. Und weiter: „Die Investoren sind auf 
uns zugegangen mit dem Wunsch, weiter Geld zu geben. 
Wir haben uns deshalb dieses Mal für die kostengünstigere 
Variante ohne öffentliches Angebot entschieden.“ 

Die erste Anleihe 2013/ 18 (ebenfalls Kupon von 6,25% p.a.) 
des Immobilienentwicklers hat ein ausstehendes Volumen 
von rd. 17 Millionen Euro und wird am 23.05.2018 fällig. Durch 
den Verkauf des Projektes Tulbeckstraße in München sowie 
durch Mittelrückflüsse aus einem Istanbuler Entwicklungs-
projekt seien nach Unternehmensangaben bereits 80 % des 
Emissionsvolumens der Anleihe 13/18 gedeckt. So bleiben 
nach der Begebung der Folgeanleihe weitere Mittel für neue 
Projekte übrig. 
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Neue Stern Immobilien-Anleihe 2018/23

Die neue Stern Immobilien-Anleihe ist laut Anleihe- 
bedingungen durch Verpfändung der Unterbeteiligung an 
der 30-prozentigen Beteiligung der Stern Capital Manage-
ment AG an der Bavaria Real Estate Development GmbH 
gesichert. Die Bavaria Real Estate Development GmbH ist 
die alleinige Kommanditistin der Bandura Grundstücks- 
Verwaltungsgesellschaft mbH & Co. KG, die wiederum allei-
nige Eigentümerin der Immobilie Zamilastr. 27 in München 
ist. Die Sicherheit wird für die Anleihegläubiger durch einen 
Treuhänder verwaltet. 

INFO: Eine vorzeitige Kündigung der neuen Stern-Anleihe durch 
die Emittentin ist laut den Anleihebedingungen zum 24.05.2020 zu 
103 %, zum 24.05.2021 zu 102 % und zum 24.05.2022 zu 101 % des 
Nennwerts vorgesehen.

Im Mittelstandsanleihen-Barometer wird die neue Anleihe 
2018 / 23 der Stern Immobilien AG von den Analysten der 
KFM Deutsche Mittelstand AG als „attraktiv“ mit 4 von 5 
möglichen Sternen bewertet. Gründe für die gute Bewer-
tung seien neben der hohen Anleihen-Rendite von 6,25 % 
die zuletzt gemeldeten Immobilienverkäufe mit deutlichem 
Gewinn, die hieraus erwartete deutliche Verbesserung der 
Eigenkapitalquote der Emittentin, die sehr werthaltige 
Besicherung der Anleihe sowie der zu erwartende weitere 
Ausbaus von stillen Reserven. Auch die Ratingagentur Scope 
hatte der Stern Immobilien AG unlängst wie im Vorjahr ein 
Emittenten-Rating von „B+“ bestätigt.

„Schwerpunkt liegt weiter bei Investments im Raum 
München“

Die Stern Immobilien AG ist ein Immobilienunternehmen 
mit Fokus auf Wohn- und Gewerbeimmobilien im Münchner 
Raum. Das Geschäftsmodell basiert im Wesentlichen auf 

der wertsteigernden Entwicklung von Immobilienprojekten 
und dem anschließenden Verkauf. Die Bestandshaltung ist von 
untergeordneter Bedeutung. Bei den Objekten handelt es sich 
um hochwertige Wohn- und Geschäftshäuser, Wohnungen 
und Grundstücke.

„Unser Schwerpunkt liegt auch weiter bei Investments im 
Raum München. Sehen wir aber anderswo sehr interessante 
Anlagemöglichkeiten, sind wir zur Abrundung unseres Port-
folios auch bereit, in weiteren Regionen zu investieren. So 
erfolgten auch die Investments in Istanbul und Klausenburg, 
sagt Iram Kamal im Gespräch mit dem Anleihen Finder. 
„Aktuell besteht unser Portfolio aus 7 Investments. Die Stern 
Immobilien AG bilanziert nach HGB, dies bedeutet, dass 
Wertsteigerungen unserer Immobilien sich erst in der Bilanz 
und in der Gewinn und Verlustrechnung bemerkbar machen, 
wenn wir die Objekte veräußern.“

Die nach Angaben der Gesellschaft bestehenden stillen 
Reserven im Immobilienvermögen werden mit den zuletzt 
gemeldeten Objekt-Verkäufen in erheblichem Umfang 
aufgedeckt und durch laufende Projektveredelungen weiter 
ausgebaut. „Die angeführte HGB-Bilanzierung sorgt bei 
Wertsteigerungen dafür, dass sich stille Reserven in der 
Bilanz bilden. Dies bedeutet, dass der Marktpreis der Immo-
bilien über dem in der Bilanz zu findenden Wertansatz liegt. 
Wir haben einige unserer Immobilien bereits seit 2009 im 
Bestand und seitdem sind die Immobilienpreise in unseren 
Kernregionen deutlich nach oben gegangen. Mehr möchte 
ich hier dazu aber nicht sagen“, so Iram Kamal zum äußerst 
interessanten Thema „stille Reserven“. 

INFO: Lesen Sie auch den ersten Teil unseres Interviews aus dem 
Oktober 2017 Stern Immobilien-Vorstand Iram Kamal: „Anleger 
haben signalisiert, dass sie uns weiterhin begleiten möchten“
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Interview mit Dr. Jochen Ahn, ABO Wind AG

„Mit der Wandelanleihe wollen wir  
 Investoren als Aktionäre gewinnen“

Die ABO Wind AG begibt aktuell eine Wandelanleihe (WKN 
A2G8UZ) mit einem Gesamtvolumen von bis zu 15 Millio-
nen Euro. Die Wandelanleihe bietet dabei 3,00 % Jahreszins 
bei einer kurzen Laufzeit von zwei Jahren. Während dieser 
Laufzeit (1. Mai 2018 bis 30. April 2020) haben Anleger je-
weils im Oktober 2018 und Oktober 2019 die Möglichkeit, 
ihre Anleihen in Aktien der ABO Wind AG zu tauschen. Wir 
haben mit dem ABO Wind-Vorstand und Gründer Dr. Jochen 
Ahn über die Hintergründe der Emission gesprochen. 

Anleihen Finder: Hallo Herr Dr. Ahn, können Sie unseren Le-
sern kurz die Geschäftstätigkeit der ABO Wind AG vorstellen 
und uns sagen, wie das Unternehmen sein Geld verdient?

Dr. Jochen Ahn: Unser Kerngeschäft ist es, Wind- und Solar-
parks zu projektieren. Im ersten Schritt finden und pachten wir 
geeignete Standorte, an denen sich aus Wind- oder Sonnen- 
energie möglichst viel Strom erzeugen lässt. Bis zur In- 
betriebnahme benötigen wir bei Windparks im Schnitt drei 
und bei Solarparks ein bis zwei Jahre. Um einen Windpark 
zu errichten, sind zunächst zahlreiche und aufwendige Gut-
achten zu erstellen – unter anderem zu Schall, Schattenwurf,  

Artenschutz, Stromertrag, Landschaftsbild. Wir wählen die 
geeigneten Anlagen, planen den Anschluss ans Stromnetz und 
sichern eine Vergütung für den eingespeisten Strom (mittler- 
weile meistens über Ausschreibungsverfahren). Ferner 
bauen wir Zuwegung und Kabeltrasse, finanzieren die Wind- 
und Solarparks über Bankkredite und errichten sie schlüssel- 
fertig. Schließlich veräußern wir sie an einen Betreiber/ 
Investor und kümmern uns während der Betriebsphase um 
die kaufmännische und technische Betriebsführung.
 
Neben dem Kerngeschäft der Projektierung bieten wir zahl-
reiche Produkte und Dienstleistungen, die den Betrieb von 
Wind- und Solarparks sowie von Biogasanlagen optimieren 
wie Wartung und Instandhaltung. Ferner haben wir zum 
Beispiel ein System entwickelt, das Windparkbetreibern 
die Fledermausüberwachung erleichtert. Auch eine mo-
derne, digitale Zugangskontrolle zählt zu unseren Produkten. 
Ferner arbeiten wir seit mehreren Jahren an Konzepten, 
um Speichertechnologien zu erproben. Mit sogenannten 
Hybridkraftwerken, also einer Kombination aus Wind- und 
Solarenergieanlagen sowie Speichern, versorgen wir Groß-
verbraucher oder Regionen ohne Stromnetzanschluss – zum 
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Beispiel in Afrika – preiswert und zuverlässig mit umwelt-
freundlichem Strom. 

„Lange war Photovoltaik vergleichsweise teuer“

Anleihen Finder: Warum haben Sie sich dazu entschieden, 
die Geschäftstätigkeit auch auf Photovoltaik auszuweiten?

Dr. Jochen Ahn: Lange war Photovoltaik vergleichsweise 
teuer. Dank der enormen Kostendegression der jüngsten 
Jahre sind nun weltweit Wind- und Solarkraftwerke die 
günstigste Option, um mit neuen Kraftwerkskapazitäten 
Strombedarf zu decken. Indem wir als Projektentwickler 
nun beide Technologien anbieten, arbeiten wir noch effi- 
zienter und erfolgreicher. Im Vergleich zur Windkraft ist die 
Projektierung von Solarkraftwerken weniger komplex und 
aufwendig. Daher ist die Erweiterung der Geschäftstätigkeit 
eine naheliegende Ergänzung. Für die zentrale Steuerung 
unserer weltweiten Solaraktivitäten haben wir ein Team aus 
Solarspezialisten aufgebaut. 

Anleihen Finder: ABO Wind hat den Hauptsitz in Wies- 
baden, ist aber international tätig. In welchen Ländern ha-
ben Sie aktuell Projekte laufen, wo sind Ihre Hauptmärkte 
und in welchen Regionen möchten Sie weiter expandieren?

„Manchmal lohnt sich antizyklisches Verhalten“

Dr. Jochen Ahn: International arbeiten wir aktuell in Frank-
reich, Finnland, Spanien, Irland, Großbritannien, Griechen-
land, Ungarn, Polen, Argentinien, Kolumbien, Kanada, Iran, 
Südafrika, Tunesien, Tansania und den Niederlanden an 
Solar- und / oder Windkraftprojekten. Unsere Hauptmärkte 
sind Deutschland, Frankreich, Finnland, Irland, Argentinien 
und Spanien. Eine Abteilung für internationale Geschäfts-
entwicklung untersucht kontinuierlich, in welche weiteren 
Ländern ABO Wind einen Beitrag zur Energiewende leis-
ten kann. Prinzipiell kommen alle Kontinente für uns in 
Frage. Wir streben eine Mischung aus Ländern an, in de-
nen eine erneuerbare Energiewirtschaft bereits etabliert ist 
und solchen, in denen noch Pionierarbeit zu leisten ist. Wir 
betrachten jeweils den mit einem Markteintritt verbunde-
nen Aufwand, das Potenzial sowie die zeitliche Dimension. 
Manchmal lohnt sich antizyklisches Verhalten. In Argen-
tinien zum Beispiel haben wir über viele Jahre beharrlich 
Windparks geplant. Da es lange keine Möglichkeit gab, die 
Umsetzung der Projekte zu finanzieren, haben unsere Wett-
bewerber dem Land nach und nach den Rücken gekehrt. 
Wir haben ausgeharrt. Als Ende 2015 mit Mauricio Macri ein 
neuer Präsident gewählt wurde, der das zuvor regierende 

Ehepaar Kirchner ablöste und deren verfehlte Energiepolitik 
korrigierte, waren wir zur Stelle. Nun wirken wir daran mit, 
der Windkraft in Argentinien zum Durchbruch zu verhelfen 
und profitieren von unserem langen Atem. 

Anleihen Finder: Was zeichnet die ABO Wind AG im Ver-
gleich zu anderen Windpark-/ Energie-Projektierern aus? 
Was ist das Herausstellungsmerkmal?

„Die flexible Anpassung des Geschäftsmodells auf das je-
weilige Land zählt zu unseren Stärken“

Dr. Jochen Ahn: Wir sind ein global agierender und zentral 
gesteuerter Mittelständler mit 500 Kollegen. Zugleich ist 
Projektentwicklung ein sehr persönliches Geschäft. Wir haben 
eine Unternehmenskultur entwickelt, die diesen Spagat er-
möglicht. Wir arbeiten in den Regionen eng mit Landwirten, 
Grundstückseigentümern, Kommunen und Behörden zu-
sammen. Wer mit uns Geschäfte macht, kann sich auf unser 
Wort verlassen. 

Wir haben uns einen guten Ruf als zuverlässiger und  
seriöser Partner erarbeitet. Mit leeren Versprechungen mag 
man kurzfristig erfolgreich sein. Doch wir denken langfristig. 
In unseren Kernmärkten haben wir uns über viele Jahre eine 
Vertrauensbasis geschaffen, von der wir nun profitieren. In 
Ländern, in denen wir uns neu engagieren, kooperieren wir 
mit regionalen Projektentwicklern, die vor Ort verwurzelt 
sind. Dort bringen wir die technische und kaufmännische 
Expertise ein und nutzen die Kontakte und länderspezifi-
schen Kenntnisse unserer Partner. 
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Die flexible Anpassung des Geschäftsmodells auf das je-
weilige Land zählt zu unseren Stärken. Auf dem Weg dahin 
haben wir allerdings Lehrgeld bezahlt. Als wir vor 18 Jahren 
begonnen haben, im Ausland Projekte zu entwickeln, ver-
suchten wir das zunächst mit den gleichen Methoden, die 
sich in Deutschland bewährt hatten. Das aber funktioniert 
nicht. In jedem Land gelten andere Regeln und Bedingungen, 
die auch kulturell geprägt sind. Darauf sind wir mittlerweile 
gut eingestellt. 

Anleihen Finder: Können Sie uns Auskunft zu Umsatz, 
EBIT, Cashflow und der Verschuldung der ABO Wind AG 
geben?

Dr. Jochen Ahn: Der Umsatz des ABO Wind-Konzerns ist 
in den vergangenen Jahren kontinuierlich gestiegen. Der 
Geschäftsabschluss für 2017 wird Ende Mai veröffentlicht. 
2016 haben wir erstmals mehr als 100 Millionen Euro erlöst. 
Die Gesamtleistung aus Umsatz und Bestandsveränderung 
betrug 2016 rund 145 Millionen Euro. Der Wert der von uns 
realisierten Projekte ist etwa dreimal so hoch. Im Gegensatz 
zu Wettbewerbern läuft bei uns der Einkauf der Windkraft- 
und Solaranlagen nicht über die Konzernbilanz. 

Beim Projektentwicklungsgeschäft ist die Betrachtung 
eines einzelnen Geschäftsjahres weniger aussagekräftig. 
Kumuliert haben wir in den Jahren 2015 bis 2017 ein EBIT 
in Höhe von gut 60 Millionen Euro erreicht – mit klar stei-
gender Tendenz. Im bislang erfolgreichsten Geschäftsjahr 
2016 betrug der Jahresüberschuss 16,5 Millionen Euro. Für 
das Geschäftsjahr 2017 haben wir einen mindestens ebenso 
hohen Jahresüberschuss prognostiziert.

2015 und 2016 hat ABO Wind besonders stark in den Auf- und 
Ausbau der Projektpipeline aus in Entwicklung befindlichen 
Windparks finanziert und in großem Umfang Anzahlungen 
an Turbinenlieferanten geleistet. Daher fiel der operative 
Cashflow 2015/2016 leicht negativ aus. Im Geschäftsjahr 
2017 hatten wir dagegen einen außerordentlich hohen 
positiven operativen Cashflow, weil wir große Windparks 
in Finnland realisiert und in Frankreich ein Portfolio aus 
zehn Windparks in Entwicklung mit einer Nennleistung von  
100 Megawatt verkauft haben.

Trotz der stark und kontinuierlich wachsenden Geschäfts-
tätigkeit, die sich in der Bilanzsumme widerspiegelt, ist 
es gelungen, die Eigenkapitalquote im Geschäftsjahr 2017 
stabil bei rund 45 Prozent zu halten. Das ist den guten 
Ergebnissen zu verdanken, die sich in wachsenden Gewinn-
rücklagen niederschlagen.

Anleihen Finder: Zur Finanzierung: Sie haben eine breite  
Eigenkapitalbasis (72 Mio. Euro Ende 2017), dennoch möchten  
Sie den Kapitalmarkt um bis zu 15 Millionen Euro anzapfen. 
Wofür benötigen Sie dieses Geld konkret?

„Emissionserlöse dienen dazu, Photovoltaikmodule  
vorzufinanzieren“

Dr. Jochen Ahn: Unser Unternehmen wächst seit Jahren 
kräftig. Wir gehen davon aus, dass sich diese positive Ent-
wicklung fortsetzt. Wegen unserer guten Bilanzzahlen und 
der Perspektiven sind Banken derzeit gerne bereit, uns Geld 
zu leihen. Auf diesem Weg könnten wir unseren Liquiditäts- 
bedarf gut decken. Allerdings legen wir auch langfristig 
Wert auf eine hohe Eigenkapitalquote. Konkret einsetzen 
werden wir den Emissionserlös, um bei der Projektierung 
von Solarparks Photovoltaikmodule vorzufinanzieren. So 
können wir Projekte vorantreiben, ohne auf die Mittel der 
projektfinanzierenden Bank warten zu müssen. Das be-
schleunigt die Projektentwicklung und verschafft uns Wett-
bewerbsvorteile.

Anleihen Finder: Warum haben Sie sich ausgerechnet für 
die Begebung einer Wandelanleihe, einem zugegebener-
maßen derzeit sehr beliebten Finanzierungsinstrument, 
entschieden und dabei eine kurze Laufzeit von lediglich 
zwei Jahren gewählt?

„Wollen die gute Eigenkapitalbasis weiter stärken“

Dr. Jochen Ahn: Wir möchten uns am Kapitalmarkt kein 
Geld für zwei Jahre leihen. Vielmehr ist die Wandel- 
anleihe ein Weg für uns, Investoren auf unser Unternehmen 
aufmerksam zu machen und in einem zweiten Schritt als 
Aktionäre zu gewinnen. So wollen wir unsere ohnehin gute 
Eigenkapitalbasis weiter stärken. Auch bei einem beschleu-
nigten Unternehmenswachstum soll die Eigenkapitalquote 
hoch bleiben. Neben den dank der guten Jahresergebnisse 
beständig steigenden Gewinnrücklagen soll dazu auch eine 
Kapitalerhöhung beitragen. 

Anleihen Finder: Was spricht gegen eine herkömmliche An-
leihe und eine höhere Fremdkapitalseite?

Dr. Jochen Ahn: Eine herkömmliche Anleihe wäre für uns 
unattraktiv. Um unser Unternehmen mit Fremdkapital zu fi-
nanzieren, bieten uns Banken derzeit bessere Konditionen. 
Da das Geschäft der Projektentwicklung mit Risiken und 
Schwankungen verbunden ist, bedarf es einer hohen Eigen-
kapitalquote, um langfristig erfolgreich zu sein. 
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Anleihen Finder: Wenn eine Wandelanleihe begeben wird, 
muss zwangsläufig auch die Aktie angesprochen werden. 
Diese notiert derzeit bei etwa 12,40 € – wie sind Sie mit 
der Entwicklung der Aktie zufrieden und welches Kursziel  
sehen Sie derzeit als realistisch an?

„Unsere Aktie ist sehr günstig bewertet“

Dr. Jochen Ahn: Im Vergleich mit Wettbewerbern ist unsere 
Aktie sehr günstig bewertet. Bezogen auf das Geschäftsjahr 
2016 und das für 2017 prognostizierte Ergebnis liegt das 
Kurs-Gewinn-Verhältnis bei unter 7. Wettbewerber sind mit 
einem drei- bis vierfachen KGV bewertet. Für das Potenzial 
unserer Aktie spricht auch, dass wir die Internationalisie-
rung unseres Geschäfts frühzeitig vorangetrieben haben 
und mittlerweile gut diversifiziert sind. Das jüngst ver- 
öffentliche Kursziel des Analysten Dr. Karsten von Blumen- 
thal (First Berlin), der die Aktie bei 20 Euro fair bewertet 
sieht, scheint mir keineswegs überzogen. 

Anleihen Finder: Anleger haben jeweils im Oktober 2018 
und 2019 die Möglichkeit, ihre Anleihen in Aktien zu  
tauschen – wie sehen die Rahmenbedingungen dafür aus?

Dr. Jochen Ahn: Jede Anleihe im Wert von 15 Euro gibt dem 
Eigentümer das Recht auf eine Aktie. Sofern der Aktienkurs 
also die Schwelle von 15 Euro überschritten hat, lohnt sich 
für Anleger die Wandlung. 

INFO: Eine Wandelanleihe kostet 15 Euro. Die Mindestzeichnung 
beträgt 300 Stück, also 4.500 Euro. Für Zeichnungen ab dem  
1. Mai 2018 sind für jeden angefangenen Monat zusätzlich Stück-
zinsen in Höhe von 1/12 von 3 % zu zahlen, d.h. für Zeichnungen 
ab dem 1. Mai 2018 ist ein Aufschlag von 0,25 % zu zahlen, ab 
dem 1. Juni 2018 von 0,5 %, ab dem 1. Juli 2018 von 0,75 % etc.
Eine Wandelanleihe kostet mithin ab dem 1. Mai 15,0375 Euro.

Anleihen Finder: Warum ist der Markt für Erneuerbare  
Energien mehr denn je ein Zukunftsmarkt?

Dr. Jochen Ahn: Dank des technologischen Fortschritts 
produzieren Solar- und Windkraftwerke Strom mittlerweile 
zu günstigeren Preisen als neu errichtete Kohle-, Gas- oder 
Atomkraftwerke. Bis vor kurzem war es „nur“ aus Gründen 
des Klimaschutzes notwendig, erneuerbare Energien zu 
nutzen. Nun spricht auch finanziell nichts mehr für fossile 
Kraftwerke. Schon in den vergangenen Jahren floss ein 
Großteil der globalen Kraftwerksinvestitionen in erneuer- 
bare Technologien. Dieser Trend wird sich noch deut-
lich verstärken. Der weltweite Aufbau einer erneuerbaren  
Energieversorgung hat gerade erst begonnen, das Potenzial 
ist immens.

Anleihen Finder: Ihr Schlussplädoyer: Warum sollten Inves-
toren der ABO Wind AG ihr Geld anvertrauen?

Dr. Jochen Ahn: Mit einer 22-jährigen Unternehmens- 
geschichte zählt ABO Wind zu den erfahrenen und re- 
nommierten Projektentwicklern für erneuerbare Energien. 
Als eigentümergeführter Mittelständler sind wir zugleich 
global ausgerichtet und regional verwurzelt. ABO Wind  
erwirtschaftet seit vielen Jahren kontinuierlich gute Jahres- 
ergebnisse. Unseren Aktionären bieten wir stetige und solide 
Ausschüttungen, so dass sich bislang eine Dividendenrendite 
von zwei bis drei Prozent ergeben hat. Das Unternehmen 
wächst organisch und ist mit aktuell rund 500 qualifizierten 
Mitarbeitern bestens gerüstet, um weiter erfolgreich weltweit 
an der Energiewende mitzuwirken.

Anleihen Finder: Besten Dank für das ausführliche Gespräch, 
Herr Dr. Ahn. 
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http://www.fcr-immobilien.de/anleihe.html


Die Hörmann Industries GmbH übertrifft nach eigenen An- 
gaben ihre Umsatz- und Ergebnisprognose für 2017. Demnach 
wurde ein Umsatz von 521,9 Millionen Euro (Vorjahr: 464,6 
Mio. Euro) und ein EBIT von 14,9 Millionen Euro (Vorjahr:  
16,9 Mio. Euro) erreicht und somit die gesetzten Ziele von 
510 Millionen Euro bzw. 13 Millionen Euro übertroffen werden. 
Dennoch liegen einzelne Finanzkennzahlen auch aufgrund 
von Sonderaufwendungen hinter den Vorjahreswerten zu-
rück, so sank der Konzerngewinn insgesamt nach Zinsen und 
Steuern von 11,2 auf rund 9,1 Millionen Euro.

Sonderaufwendungen

Im Berichtszeitraum wurde das Ergebnis von Sonderaufwen-
dungen im Geschäftsbereich Automotive belastet. Im Zuge 
der Verlagerung lohnintensiver Produktkomponenten in 
das neue Werk in der Slowakei, das im Juni 2017 die Serien- 
produktion aufgenommen hat, sowie gezielter Investitionen 
in die Automation der Werke Gustavsburg und Penzberg wur-
den weitere Rückstellungen für die Anpassung der Personal-
kapazitäten in Höhe von 3,7 Millionen Euro gebildet. Zudem 
fielen Schließungs- und Verlagerungskosten für die Hörmann 
Automotive Bielefeld GmbH in Höhe von 1,6 Millionen Euro an. 
Durch die Internationalisierung der Wertschöpfung und die 
Erhöhung des Automatisierungsgrades soll die Produktion 
nach Angaben des Unternehmens noch effizienter gestaltet 
und so die Wettbewerbsfähigkeit weiter gesteigert werden.
Die Bilanzsumme der Hörmann Industries GmbH erhöhte sich 
von 262,5 Millionen Euro auf rund 283,4 Millionen Euro zum 
31. Dezember 2017, was im Wesentlichen aus den Investitio-
nen und getätigten Akquisitionen resultierte.

ANLEIHE CHECK: Die im November 2016 emittierte Anleihe der 
Hörmann Industries GmbH (vormals Hörmann Finance GmbH) 
ist mit einem Zinskupon von 4,50 % p.a. (Zinstermin jährlich am 
21.11.) ausgestattet und hat eine Laufzeit bis zum 21.11.2021. Der 
Emissionserlös von 30 Millionen Euro diente im Wesentlichen zur 
vorzeitigen Ablösung der Alt-Anleihe 2013/18. In den Anleihe-
bedingungen sind vorzeitige Rückzahlungsmöglichkeiten der 
Emittentin ab dem 21.11.2019 zu 101,50 % und ab 21.11.2020 zu 
100,50% des Nennwertes vorgesehen. Aktuell notiert der 16er-
Hörmann-Bond um die 105 %.

Planzahlen in 2018

Für das Geschäftsjahr 2018 erwartet das Hörmann Industries- 
Management einen Konzernumsatz von etwa 560 Millio-
nen Euro und ein EBIT in der Größenordnung von rund  
15 Millionen Euro. Das operative Ergebnis wird auch im 
laufenden Geschäftsjahr durch Zukunfts- und Finanzierungs- 
aufwendungen für geplante Investitionen zur Neuausrichtung 
der Automotive-Werke beeinflusst.

Hinweis: Der finale Konzernabschluss der Hörmann Industries 
GmbH für das Geschäftsjahr 2017 wird Ende Mai 2018 ver- 
öffentlicht.

FCR Immobilien AG vermarktet  
Studentenapartments

Die FCR Immobilien AG beginnt nach eigenen Angaben mit 
der Vermarktung ihres Wohnimmobilienprojekts in Bamberg. 
Errichtet werden dort in einem Komplex 141 Studenten- 
apartments samt Gastronomiebereich, Tiefgarage und 

Hörmann Industries GmbH übertrifft 
Prognose
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Fitnessstudio. Die Kaufpreise für die Apartments beginnen 
bei 95.000 Euro. Die erwartete Mietrendite beläuft sich 
laut FCR auf 4 %. Die Immobilie mit einer Gesamtfläche 
von über 4.000 m² wird als energiesparendes Effizienzhaus 
auf einem rund 2.300 m² großen Grundstück errichtet. Die 
Otto-Friedrich-Universität ist durch eine sehr gute An- 
bindung einfach und schnell erreichbar. Die Fertigstellung 
der Studentenapartments ist für Anfang 2020 geplant.

„Wir bieten mit unserem Objekt Studentenapartments in 
attraktiver Lage mit hochwertiger Ausstattung an einem 
Standort mit steigenden Studentenzahlen an. Der Kaufpreis 
pro Quadratmeter beginnt bei 4.500 Euro. Ein ansprechen-
des Angebot, in das die langjährige Immobilienexpertise 
der FCR Immobilien AG eingeflossen ist“, so Falk Raudies, 
Gründer und Vorstand der FCR Immobilien AG.

FCR-Anleihe 2018/23

ANLEIHE CHECK: Die FCR-Unternehmensanleihe 2018/23 (WKN 
A2G9G6) weist einen Zinskupon von 6,0 % auf, hat eine Laufzeit 
von fünf Jahren und ein Emissionsvolumen von bis zu 25 Millionen 
Euro, wovon bereits über die Hälfte platziert wurde. 

Die FCR Immobilien AG bietet Anlegern zudem weiter die 
Möglichkeit an, in ihre neue Anleihe 2018 / 23 zu investieren. 
Der Bond kann von Anlegern über die Börse Frankfurt oder per 
Zeichnungsschein, der auf der Website der FCR Immobilien 
AG zu finden ist, geordert werden. Neben einer Absicherung 
über nachrangige Buchgrundschulden mittels eines un- 
abhängigen Treuhänders ist die Anleihe mit weiteren Sicher- 
heiten ausgestattet, wie zum Beispiel einer Ausschüttungs- 
sperre von 50 Prozent sowie mit einem Kündigungsrecht der 
Anleihegläubiger für den Fall eines Kontrollwechsels. 

WKN: A1W5T2, ISIN: LU0974225590

Tel.: + 49 (0) 211 21073741
Fax: + 49 (0) 211 21073733    

Rathausufer 10
40213 Düsseldorf  

Web: www.kfmag.de
Mail: info@kfmag.de  

Fordern Sie noch heute Ihr kostenloses 
Informationspaket an unter:

www.dma-fonds.de/informationspaket

Starke Rendite »Made in Germany«!

attraktive Rendite oberhalb 
von 4 % p.a.

einmalige Transparenz über 
alle Investments

Der Deutsche 
Mittelstandsanleihen FONDS:
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Die Hylea Group S.A., ein noch junges Unternehmen am 
KMU-Anleihen-Markt, wurde unlängst für ihren Beitrag zu 
den weltweiten UN-Nachhaltigkeitszielen ausgezeichnet. 
Die Anleihen Finder Redaktion hat mit Oliver Schneider,  
Investor Relations Manager der Hylea Group, über das Unter- 
nehmen, seine Geschäftstätigkeit als Paranuss-Produzent in 
Bolivien und dessen weitere Ausrichtung gesprochen.

Anleihen Finder: Hallo Herr Schneider, können Sie uns und 
unserer kapitalmarktinteressierten Leserschaft die Hylea 
Group kurz vorstellen. Welcher Geschäftstätigkeit geht das 
Familienunternehmen Hylea nach und welche Produkte stellen 
Sie her? 

Oliver Schneider: Die Hylea 1884 S.R.L. verarbeitet und ex-
portiert seit nun fast 100 Jahren Paranüsse aus dem Bundes-

„ Gleichgewicht für Mensch,  
 Natur und Unternehmen “

Interview mit Oliver Schneider, Hylea Group S.A.

land Pando, das inmitten des Amazonasregenwaldes liegt. 
Die Paranuss ist das wichtigste Exportgut dieser Region. 
Zur weiteren Diversifikation werden Wildkakao und Chia- 
Samen angebaut und vermarktet. Die Hylea Group S.A. ist die 
Holdingstruktur unter der die gesamte Paranuss- und Natur- 
produkt Wertschöpfungskette abgebildet werden kann. 
Das bedeutet, dass von der Ernte der Paranuss (Rohware) 
zur Verarbeitung zur biozertifizieren Exportware bis in die  
Regale der Handelsketten alle Schritte in unserem Einfluss-
bereich liegen.

Anleihen Finder: Wie ist die Hylea Group in Gänze auf- 
gebaut und strukturiert?

Oliver Schneider: Unter dem Dach der Hylea Group arbeiten  
drei AGs, die mit unterschiedlichen Expertisen, die ge-
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schlossene Wertschöpfungskette ermöglichen. Die Hylea 
1884 S.R.L. gewährleistet den Ankauf und die Produktion 
der Rohware vor Ort und ist auch für alle sozialen Projekte 
für die indigene Bevölkerung verantwortlich. Dazu gehören 
Bereitstellung von Schulen, Unterkünfte für die Angestellten,  
sauberes Wasser, Stromversorgungulen und medizinische Ver-
sorgung. Die Hylea Foods AG mit Sitz in Mönchengladbach 
kümmert sich mit sehr großem Erfolg darum, unsere hoch-
wertigen Produkte weltweit bei renommierten Handelsketten 
zu vermarkten. Die Hylea Regenwaldprojekte AG mit Sitz in 
Mannheim fördert und entwickelt weitere Projekte zur nach-
haltigen und sozialen Bewirtschaftung des Regenwaldes.

„Lückenlose Nachverfolgbarkeit der Ware“

Anleihen Finder: Hylea gehört zu den größten Paranuss- 
Exporteuren weltweit. Wodurch erzielen Sie die besondere 
Qualität Ihrer Nüsse bzw. der Hylea-Naturprodukte? 

Oliver Schneider: Wir legen viel Wert auf die Lagerung der 
Rohware im Regenwald, dadurch können wir gewähren, 
dass die Nüsse länger haltbar sind bis sie in unserer eigenen  
modernen Paranussfabrik verarbeitet werden können. Durch 
die neue Fabrik verkürzen wir die Transportwege erheblich 
und können die Rohware schneller direkt vor Ort verarbeiten.  
Das hilft uns, beste Qualität liefern zu können. Selbst- 
verständlich haben wir bei der Produktion hohe interne  

Qualitätsanforderungen. Unsere Käufer legen großen Wert 
auf eine lückenlose Nachverfolgbarkeit der Ware. Dieses 
können wir uneingeschränkt gewährleisten. 

Anleihen Finder: Wo werden die Hylea-Bio-Produkte an- 
geboten? 

Oliver Schneider: Unsere Hauptabsatzmärkte in Deutsch-
land sind große namhafte Handelsketten. Weitere Absatz-
märkte sind die Schweiz, USA, Korea und Südafrika. Gerade 
der Markt in Asien steht für unsere Produkte noch ganz am 
Anfang. Auch Mexiko, Kolumbien sowie Chile entwickeln sich 
sehr gut.

Anleihen Finder: Warum ist der Produktionsstandort in 
Fortaleza / Bolivien so ideal und wie haben Sie diesen  
eigentlich „ausfindig“ gemacht?

„Das wichtigste Exportgut ist die Paranuss“

Oliver Schneider: Fortaleza liegt im Herzen des Amazonas-
gebietes. Wir können somit die Logistikwege kürzen und 
eine absolute Rückverfolgbarkeit gewährleisten. Inzwischen 
arbeiten wir mit 60 indigenen Gemeinden zusammen und 
haben viele Lagerhäuser errichtet, wo wir die Rohware direkt 
vor Ort aufkaufen können. Der indigenen Bevölkerung bieten 
wir direkt vor Ort sicheres und gut bezahltes Einkommen in 
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einer sonst strukturschwachen Region. Das wichtigste Ex-
portgut in der Region Pando, in der Fortaleza liegt, ist und 
bleibt die Paranuss. Durch unsere Arbeit direkt vor Ort leisten 
wir einen wichtigen Beitrag zum Schutz und den Erhalt des 
Regenwaldes im Amazonas. Jeder unserer Sammler ist somit 
ein „Hüter des Waldes“ und jeder unserer Konsumenten hilft 
durch den Verzehr von Paranüssen den Regenwald dauer-
haft zu schützen und zu erhalten. So einfach funktioniert aus 
unserer Sicht Umweltschutz zum Erhalt des Regenwaldes.

„Mensch, Natur und Unternehmen“ 

Anleihen Finder: Unlängst hat Hylea in einem Nachhaltig-
keitsrating der Agentur imug eine sehr gute Bewertung be-
kommen. Was sagt diese Bewertung aus? Wofür wurden Sie 
dabei ausgezeichnet?

Oliver Schneider: Uns liegt es am Herzen ein Gleichgewicht 
für alle zu schaffen: Mensch, Natur, Unternehmen. Über die 
letzten Jahrzehnte haben wir unser Geschäftsmodell nach 
dieser Philosophie entwickelt. Das imug-Nachhaltigkeits- 
rating bestätigt den Impact, den wir über unser Handeln für 
Mensch und Natur erreichen.

Dass wir vom WWF aus über 20 Unternehmen im Bereich 
der Paranussproduktion in Bolivien als Partner ausgewählt 
wurden und nun gemeinsam Projekte realisieren, unter-
streicht unsere Arbeit der letzten Jahrzehnte für die indigene 
Bevölkerung tätig zu sein.

Der Zugang zu sauberem Trinkwasser, Stromversorgung 
über eine eigene Solaranlage, eine Krankenstation, Schulen 

und Einkaufsmöglichkeiten für Waren des täglichen Bedarfs
sind inmitten des Regenwaldes wichtige Punkte, die 
„Landflucht“ der Bevölkerung zu verhindern. Auch unsere  
Bestrebungen durch weitere Naturprodukte, dauerhafte  
Beschäftigung zu schaffen, spiegeln sich in dem Gutachten 
der imug mit dem Ergebnis „Sehr Gut“ wieder.

Anleihen Finder: Das Rating bezieht sich auch auf die von 
Ihnen ausgegebene Unternehmensanleihe, die einen über-
durchschnittlichen Kupon von 7,25 % p.a. aufweist. Wofür 
sollen die bis zu 20 Mio. Euro an Anleihen-Mittel genau ge-
nutzt werden?

„Unserer Anleihe soll weiteres Wachstum ermöglichen“

Oliver Schneider: Die Mittel aus der Platzierung der  
Anleihe werden ausschließlich für den Ankauf und die Ver- 
arbeitung der Rohware genutzt. Durch die Verbreiterung der 
Basis zum Ankauf von Paranüssen ermöglichen wir höhere 
Margen, die den Kupon mit 7,25 % ermöglichen. Es wur-
den 85.000 Wildkakao-Pflanzen im Regenwald gepflanzt.  
Weiterhin wurden bis dato 50.000 Edelkakao-Pflanzen aus-
gebracht. Bis 2020 werden es 550 000 sein. Chia ist jetzt 
auf einer Fläche von 200 Hektar gepflanzt, bis 2020 wer-
den es 1000 Hektar sein. Wir freuen uns also nicht nur über 
das Wachstum unserer Setzlinge, sondern auch über die  
Platzierung unserer Anleihe, um dieses weitere Wachstum 
zu ermöglichen und sicherzustellen.

Anleihen Finder: Zuletzt wurde die Anleihe auch im  
Anleihen-Barometer der KFM-Analysten von 3,5 auf 4 Sterne 
angehoben. Diese Analyse bezieht sich vornehmlich auf die 
Finanzkennzahlen und operative Entwicklung des Unter- 
nehmens. Sicherlich eine weitere Anerkennung ihrer  
Leistung, was sehen die Analysten dabei besonders positiv?

Oliver Schneider: Unsere geschlossene Wertschöpfungs-
kette ist in diesem Segment einzigartig und hat auch in Ihrer 
Darstellung überzeugt. Wir konnten den Beweis antreten, 
das mit der Hylea Foods AG bedeutende Retail-Kunden mit 
unserem Konzept der Nachvollziehbarkeit unserer Paranüsse 
als Kunden gewinnen konnten und dies weiter konsequent 
auch im Markt USA umsetzen werden. Die Entwicklung der 
Hylea Foods AG ist durch überdurchschnittliches Wachstum 
geprägt und zeigt dass unser gesamtes Konzept der Nach-
vollziehbarkeit (vom Regenwalt ins Regal auf den Teller der 
Endverbraucher) sehr gut angenommen wird. Die Eigen- 
kapitalbasis ist mit über 30 % ebenfalls sehr gut. Natürlich 
hat auch die Bestätigung des imug-Gutachten mit dem Test- 
ergebnis „Sehr Gut“ seinen Teil dazu beigetragen. 

14INTERVIEW

C
re

di
t: 

H
Y

LE
A

 G
R

O
U

P 
S.

A
.



INFO: Die Hylea Group plant ihre Umsatzerlöse von derzeit 14,44 
Millionen Euro bis 2020 auf rund 27 Millionen Euro auszuweiten. 
Die Bonitätskennziffern zum Zinsdeckungsgrad (EBITDA/interest 
coverage 4,9), der Verschuldung des Unternehmens (Total Net 
Debt/EBITDA 3,5) und die bilanzielle Eigenkapitalquote von der-
zeit 31,8 % liegen auch nach der Anleihen-Emission laut Analyse 
der KFM über den Anforderungskatalog der Empfehlung der 
Börse Frankfurt. Bis 2020 soll die bilanzielle Eigenkapitalquote 
auf 39,9 % gesteigert werden. 

„Deutschland ist die wichtigste und größte  
Wirtschaft Europas“

Anleihen Finder: Der Hylea-Hauptsitz ist in Luxemburg, 
wieso ist der deutsche Kapitalmarkt so interessant für Hylea? 

Oliver Schneider: Deutschland ist die wichtigste und größte 
Wirtschaft Europas. Des Weiteren nimmt die Nachfrage nach 
Green Bonds in Deutschland zu. Wir glauben und sehen, 
was in unseren derzeitigen Platzierungen auch bestätigt 
wird, das unser Angebot den „Puls der Zeit“ trifft. In einem 
mehr oder weniger 0,0-Zinsumfeld suchen Investoren nach 
Alternativen. Wir haben ein klares und transparentes An- 
gebot im Nahrungsmittelmarkt und der Superfoods, das 
seit 100 Jahren einen funktionierenden Nachfragemarkt hat. 
Gerade deutsche Investoren haben ein stärkeres Interesse, 
Ökonomie und Ökologie in einem Produkt dargestellt zu 
bekommen. Unsere Anleihe erfüllt aus unserer Sicht genau 
diese Bedürfnisse. 

„Haben erfolgreich Nachrangdarlehen platziert“

Anleihen Finder: Auf welche Weise finanziert die Hylea 
Group Ihre Geschäfte zudem? 

Oliver Schneider: Die Eigentümerfamilie Hecker hat zusam-
men mit Investoren aus Bolivien die Paranussfabrik finan-
ziert. Im Rahmen von Privat Placements hatten wir einige 

Nachrangdarlehn erfolgreich platziert, die zum Teil aber 
schon wieder fristgerecht ausbezahlt wurden. Neben der 
Platzierung unserer aktuellen Anleihe sind aktuell keine wei-
teren Finanzmittel in Planung.

Anleihen Finder: Was sind die größten Hindernisse und 
Probleme im Nuss / Kakao-Exportgeschäft? Und wie ist die  
generelle Marktentwicklung in diesem Bereich?

Oliver Schneider: Eine große Herausforderung ist die  
Logistik. Aktuell wird eine Fläche von ca. 1 Mio. Hektar be-
wirtschaftet. Die Rohware muss von den Lagerhäusern in 
die Fabrik gebracht werden. Das ist bei den Gegebenheiten 
vor Ort und gerade bei Regen eine schwierige Aufgabe. Die 
fertige Exportware wird dann von der Fabrik per LKW nach 
Arica (in Chile) transportiert, da Bolivien ja keinen Zugang 
zum Meer hat.

Zur Marktentwicklung ist zu sagen, dass wir uns in einem 
stark wachsenden Nachfragemarkt befinden. Neue Absatz-
märkte entwickeln sich gerade auch in Latein- und Mittel-
amerika mit Ländern wie Kolumbien, Mexico und Chile. 
Weiterhin beginnt sich der Markt in Asien zu entwickeln. 
Langfristig wird die Nachfrage das Angebot aus unserer 
Sicht übersteigen.

Anleihen Finder: Wie ist die Unternehmensausrichtung für 
die kommenden Jahre ausgelegt – in welchen Bereichen soll 
das Unternehmen wachsen? 

Oliver Schneider: In den nächsten fünf Jahren streben wir 
an, die Nummer 2 im Weltmarkt für die Verarbeitung und 
den Export von Bio-Paranüssen zu werden. Der Bereich wei-
terer Naturprodukte wird zudem konsequent ausgebaut, 
dazu gehören Kakao, Chia-Samen und Cashewnüsse.

Anleihen Finder: Herr Schneider, besten Dank für die Einblicke.
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KAPITALMARKT

ICOs für den Mittelstand? 
Entwicklung von Standards

Informationsveranstaltung 

des Interessenverbandes kapitalmarktorientierter KMU e. V. 
und des Wirtschaftsrats der CDU e. V.

24. Mai 2018, 13.30 Uhr

Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
An der Welle 10 | 60322 Frankfurt am Main

Weitere Informationen und die Einladung zu der Veranstaltung erhalten Sie auf: 
www.kapitalmarkt-kmu.de/veranstaltungen

www.kapitalmarkt-kmu.de

Ihr zentraler Ansprechpartner:
Ingo Wegerich
Telefon: +49 69 27229 24875, ingo.wegerich@luther-lawfirm.com

http://www.kapitalmarkt-kmu.de/veranstaltungen/
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 GBC-Research und Scope ausgezeichnet 

  Homann Holzwerkstoffe GmbH: Folgt neue Anleihe 

auf Rekordergebnis? 

  Anleihen-Emission: EYEMAXX kann 20 Millionen 

Euro einsammeln

 +++ VOLLPLATZIERUNG+++ PNE Wind AG platziert  

 Anleihe im Volumen von 50 Millionen Euro  

 vollständig

 SANHA bestätigt vorläufige Geschäftszahlen 2017 –  

 Anleihe 2013/23 notiert bei 91 % 

 publity AG: 3,5 %-Wandelanleihe (A169GM) soll  

 in neue Anleihe getauscht werden 

 PEINE-Anleihe 2013/18 (A1TNFX): Laufzeit- 

 Verlängerung (um 5 Jahre) und Zinsreduzierung  

 (auf 2,00% p.a.) vorgesehen

Musterdepot

 +++ MUSTERDEPOTS +++ Wertstellungen der  

 Anleihen-Depots vom 25.04.2018
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Anfragen für werbliche und  
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Das Abonnement des Anleihen Finders  
ist unverbindlich. 

Die im Anleihen Finder dargestellten Inhalte 
manifestieren keine Beratungs- oder Vermitt-
lungsleistung, insbesondere keine Vermittlungs-
leistungen im Sinne des Gesetzes über das 
Kreditwesen (KWG), vor allem nicht im Sinne 
des §32 KWG. Werbende Inhalte sind als solche 
gekennzeichnet.

Alle redaktionellen Informationen im Anleihen 
Finder sind sorgfältig recherchiert. Dennoch 
kann keine Haftung für die Richtigkeit der 
gemachten Angaben übernommen werden 
Weiterhin ist www.anleihen-finder.de nicht für 
Inhalte fremder Seiten verantwortlich, die über 
einen Link erreicht werden. 

Auch für unverlangt eingesandte Manuskrip-
te kann keine Haftung übernommen werden. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge von Un-
ternehmen geben nicht unbedingt die Meinung 
der Redaktion wieder. 

Verfielfältigung jeder Art, auch auszugsweise 
oder als Aufnahme in andere Online-Dienste 
und Internet-Angebote oder die Verfielfältigung 
auf Datenträger, dürfen nur unter der Angabe 
der Quelle, www.anleihen-finder.de, erfolgen. 

Wir wissen das Vertrauen, das unsere Leser / in-
nen in uns setzen, zu schätzen. Deshalb behan-
deln wir alle Daten, die Sie uns anvertrauen, 
mit äußerster Sorgfalt. Mehr dazu lesen Sie auf 
unserer Homepage.

Für Fragen, Anregungen und Kritik  
wenden Sie sich bitte direkt an Timm Henecker  
(henecker@anleihen-finder.de)
 
Alle Inhalte und bisherigen Ausgaben können 
Sie im Anleihen Finder-Online-Archiv nachlesen. 
Sie können sich entweder per E-Mail an  
henecker@anleihen-finder.de oder per Link in 
der Newsletter-E-Mail vom Bezug des Newslet-
ters abmelden.
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